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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Grasleben : TTC Wahrenholz 
Samstag, 01.04.2023, 16:00 Uhr

Tietschert fixiert zwei Punkte für den TSV Grasleben

Auch dank Bastian Steiner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Grasleben das Heimspiel
gegen den TTC Wahrenholz in der Bezirksoberliga Herren Nord mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Markus Tietschert den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 11:6, 6:11, 5:11, 11:9, 8:11 hieß es am Ende, als Nowak /
Kaczmarek und Bösche / Wegmeyer sich am Tisch gegenüber standen. Kaum Chancen hatten
daraufhin Brandes / Stute beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Meinecke / Kuhn. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Steiner / Tietschert beim 8:11, 11:8, 11:3, 8:11, 11:5 gegen Große / Fromhage zu
verrichten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Brandes seinem Gegner Michael Große beim
sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die große Überlegenheit von
Brandes zeigte sich auch darin, dass Große im gesamten Spiel nur 2 Bälle für sich entscheiden
konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Marc Nowak beim 3:0 gegen Thomas
Meinecke und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bastian Steiner überzeugte im Match gegen
Jens Wegmeyer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Markus Tietschert bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Uwe Bösche.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Dennis Kaczmarek das Match mit 1:3
gegen Thomas Fromhage abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich musste Florian Stute
zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Roger Kuhn, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:6, 11:9, 6:11, 11:9
ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Marco Brandes gegen Thomas Meinecke bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Marco Brandes zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Einen weiteren Punkt erhielt derweil der TSV Grasleben, da Marc Nowak sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bastian Steiner
und Uwe Bösche, das Bastian Steiner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 22:6 (Steiner) und 14:14 (Bösche). Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Markus Tietschert gewann gegen Jens Wegmeyer mit 3:2. Durch diese Niederlage liegt
Wegmeyer nun bei einer Bilanz von 13:10 seit Beginn der Saison. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Grasleben am 02.04.2023 gegen den TuS
Neudorf-Platendorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Wahrenholz erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Grasleben

Doppel: Nowak / Kaczmarek 0:1, Brandes / Stute 0:1, Steiner / Tietschert 1:0 
Einzel: M. Brandes 2:0, M. Nowak 2:0, B. Steiner 2:0, M. Tietschert 1:1, D. Kaczmarek 0:1, F. Stute
1:0 

 TTC Wahrenholz
Doppel: Meinecke / Kuhn 1:0, Bösche / Wegmeyer 1:0, Große / Fromhage 0:1 
Einzel: T. Meinecke 0:2, M. Große 0:2, U. Bösche 1:1, J. Wegmeyer 0:2, R. Kuhn 0:1, T. Fromhage
1:0


